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Kleine Bäder – hohe Ansprüche

Gestaltungsideen für das kompakte Bad

· Waschplatz: Asymmetrische Möbelwaschtische und clevere Unterbauten schaffen Stauraum und Struktur.
· WC-Lösungen: Kompakte WCs und Dusch-WCs sparen Platz bei vollem Komfort.
· Dusche & Wanne: Ebenerdige Duschen und platzsparende Einbauwannen ermöglichen flexible Nutzung.

Ob Stadtwohnung, Gäste-WC oder Tiny House – kompakte Bäder gehören längst zum Wohnalltag. Die Fläche ist begrenzt, doch der Anspruch an Komfort, Funktion und Design bleibt bestehen. Umso wichtiger ist ein durchdachtes Konzept, das jeden Zentimeter sinnvoll nutzt. Mit smarten Lösungen, klarer Struktur und einem feinen Gespür für Materialien entstehen Räume, die trotz geringer Größe großzügig wirken.

Clevere Waschplatzlösungen
Stauraum zählt zu den größten Herausforderungen im kleinen Bad. Asymmetrische Möbelwaschtische mit seitlicher Ablagefläche nutzen die Fläche effizient, passende Unterbauten mit Schubkästen und offenen Fächern schaffen Platz und Übersicht. In besonders schmalen Räumen bieten kompakte Handwaschbecken mit Unterschrank eine funktionale Alternative. Wer Leichtigkeit bevorzugt, setzt auf filigrane Metallkonsolen mit integrierten Glasablagen und Handtuchhaltern. Spiegelschränke ergänzen den Waschplatz unauffällig, aber effektiv, mit Stauraum genau dort, wo er gebraucht wird.

Kompakte WCs für mehr Bewegungsfreiheit
In kleinen Bädern zählt jeder Zentimeter. Kompakte WCs mit reduzierter Ausladung sind ideal für schmale Grundrisse oder Gäste-WCs, denn sie sparen Platz, ohne Komfort einzubüßen. Noch platzsparender wird es mit Dusch-WCs: Sie vereinen WC und Bidet in einem Produkt und bieten hygienische Reinigung mit Wasser.

Duschen oder Baden? Beides ist möglich
Eine bodengleiche Dusche mit Glasabtrennung öffnet den Raum und wirkt wie eine natürliche Verlängerung des Badezimmers. Wer lieber badet, findet auch dafür passende Lösungen: Kompakt gestaltete Badewannen lassen sich platzsparend in Nischen einbauen. Wichtig ist, dass sie sich harmonisch in die Gestaltung einfügen, ohne den Raum zu dominieren. In der Regel ist die Dusche die kompakteste Lösung, doch mit der richtigen Planung lässt sich auch im kleinen Bad beides stilvoll realisieren.

Offene Raumkonzepte schaffen Großzügigkeit
Eine offene, ruhige Gestaltung lässt kleine Bäder größer erscheinen. Wer auf visuelle Unterbrechungen verzichtet und den Raum als harmonische Einheit denkt, schafft Weite. Großformatige Fliesen, durchgängige Bodenbeläge und transparente Materialien wie Glasduschwände unterstreichen diesen Effekt. Helle Farben und spiegelnde Oberflächen bringen zusätzlich Licht und Leichtigkeit ins Spiel. Klare Linien, reduzierte Formen und eine dezente Farbgebung sorgen für visuelle Ruhe. 


Bildunterschriften:

01_Compact_Bath_Vitrium
Optisch vergrößert: Die Glasduschwand öffnet den Raum und schafft ein luftiges Ambiente – ganz ohne Kompromisse bei Funktion oder Stil. Die bodenbündige Duschwanne Stonetto in edlem, mattem Anthrazit fügt sich harmonisch ins kompakte Bad ein. (Bildquelle: Duravit AG)

02_Comapct_Bath_D-Code
Klein, aber oho: Das D-Code Handwaschbecken für das kompakt geschnittene Gästebad überzeugt mit großzügigem Innenbecken und seitlichen Ablageflächen. Schwarze Armaturen und Accessoires setzen markante Akzente und unterstreichen den modernen Look. (Bildquelle: Duravit AG)

03_Compact_Bath_D-Neo
Leicht und funktional: Bei D-Neo sorgt der asymmetrische Möbelwaschtisch mit seitlicher Ablage und passendem Unterbau für praktischen Stauraum – mit einer Kombination aus Schubkästen und offenen Fächern für mehr Ordnung und Leichtigkeit im Alltag. (Bildquelle: Duravit AG)

04_Compact_Bath_D-Code
Kompakt-WC mit Stil: Mit reduzierter Ausladung und wandbündiger Installation eignet sich das D-Code Kompakt-WC perfekt für kleine Grundrisse. In Kombination mit einem verdeckten Spülkasten entsteht ein aufgeräumter, moderner Look – für mehr Bewegungsfreiheit und Design auf kleinstem Raum. (Bildquelle: Duravit AG)

05_Compact_Bath_D-Neo
Maximale Hygiene bei minimalem Platzbedarf: Das smarte Dusch-WC SensoWash® D-Neo vereint WC und Bidet in einem schlanken Design. Ideal für kompakte Bäder oder Gäste-WCs bietet es hohen Komfort, moderne Reinigungsfunktionen und eine platzsparende Lösung. (Bildquelle: Duravit AG)

06_Compact_Bath_No.1
Geschickt geplant: Auch in kleinen Bädern lässt sich der Wunsch nach einer Badewanne erfüllen – etwa mit flächenbündigen Einbauwannen in Nischen. Die Einbauwanne Duravit No.1 nutzt den vorhandenen Raum optimal und erfüllt den Traum vom entspannten Badeerlebnis. (Bildquelle: Duravit AG)


Über die Duravit AG
Die Duravit AG mit Sitz in Hornberg ist einer der international führenden Hersteller von Designbädern und in weltweit über 130 Ländern aktiv. Bei der Produktentwicklung arbeitet das interne Design-Team des Komplettbadanbieters Hand in Hand mit einem globalen Netzwerk aus Designern wie Cecilie Manz, Philippe Starck, Antonio Citterio, Christian Werner, Sebastian Herkner und Patricia Urquiola. Als energieintensives Unternehmen will die Duravit AG bis 2045 ausnahmslos klimaneutral agieren und dabei weitestgehend auf CO2-Kompensation verzichten.

Bild- und Textmaterial steht unter dem folgenden Link zum Download bereit: https://dura-cloud.duravit.de/index.php/s/XikJNOz5idXkdQN

Internationale Pressekontakte
Duravit ist in über 130 Ländern aktiv. Für regionale Presseanfragen finden Sie hier die richtigen Ansprechpartner: www.duravit.de/pressekontakte

2

image1.emf
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